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Einladung zur Jahresversammlung
des kathol. Erziehungsvereins der Schweiz.

Montag den 7. Oktober nachmittags halb 3 Uhr
im Konzertsaal der Ersparniskassa in Ölten.

Traktanden:
1, Begrüßung durch hochw. Hrn. Pfarrer Widmer, Komiteemitglied

pro Kt. Solcthurn.
Geschäftliches.

2. Präzis um 3 Uhr: Vortrag des hochw. Hrn. Universitätsrektors und
Regens Dr. Beck über „Die Erziehung in der Familie".

Für das Zentralkomitee,
Der Zentralpräsident: Prälat Tremp.

Briefkasten der Rodaktion.
1. K. L. Ein populäres und doch gründliches Broschürchen in Ihrem

Sinne ist: ,Ter neue und der alte Glaube" von Frz. X. Meyer, Verlag
von Bäßler, Drexler und Comp. Luzern und Zürich — 32 S. —

2. Eine sehr interessante gröbere Arbeit von Sr. Eminenz dem hochwst.
Herrn Erzbischofe Raymund Netzhammer, betitelt: .Der Witterungsdienst in
Rumäni-n" ist gesetzt und folgt schnellstens.

3. —r. Ihre Arbeit ist in der Setzerei. Besten Dank! —
4. K. Literarisches tunlichst bald. Sie sehen den Raummangel und be-

greifen die Verzögerung.
5. Zlach L«?er«. Freut mich, daß die Würdigung Hofers so gut gefallen.

Sogar die .Alte und Neue Welt' hat derselben vollste Anerkennung gezollt.
Also rücke man auch von Luzern wieder immer regelmäßiger in die Linie.

6. Bedenket unsere AM" Inserenten!
7. Vergesset die Lehrer-Ererzitien nicht. — r.

H»t«I un«l

ch-à-ii, à l>aît, «m Kiiuite mm Sà!«l. -à^>.àà à. Ill sieetm me iiögeliinsgg.

Lesellsokakteu, Loknlsn unck Passanten einptsdls meine Zrosssu, praektvollsu
Eokalitntso. — sekattÍKs Kartsuvirtsoliakt. — lassen in alleu Ersislaxsu. —
lilost. — Velepkou. Es smptisklt siok köüiok
(199) I«k«. Seiet«««, Lssitrsr.

> 2ie!iung vom 22. bis 25. llktobss 1907

àer (Zelcklottsris für cki« neue Xiroks in
Erster S s via u ri-. 4«,«»» nk>! V V H U

Im Asureu 19,495 Vreiker m. 1r. 160,090.
01« letrten Ease rerssncket 8« laoxe

Vorrat xvxea kineknalime

v s v 7mâeA?>à'"°-,?°Û8"Kêi>s.»
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BMnr Khrcrsttllr
Die Stelle eines Lehrers an der Knabenmittelschule zu Appenzell

ist neu zu besetzen.

Anmeldungen und Anfragen über Gehaltsverhältnisse sind bis 6.

Oktober zu richten an den Präsidenten des Ortsschulrates, hochw. Hrn.

I. B. Ebneter in Appenzell.
L4S Der Ortsschulrat.

Offene Mrerstelle
an der Oberschute Dottikon, Aargau.

Lehrerbesoldnng Fr. 1700.—, Organistendienst, Gesangleitung und

Bürgerschule Fr. 400.— bis Fr. 500.—.
Schriftliche Anmeldungen bei der unterzeichneten Behörde unter

Beilegung der Zeugnisse und sonstigen Ausweisen. 246

Dottikon, den 20. September 1007.

Die Schulpfleye.

Um Mrnr Lrhrrrstà
Aie Lehrerstelle an der Schule Riemcnstaiden ist frei geworden

und wird dieselbe zur Bewerbung ausgeschrieben. Schulbeginn den 15.

Okt.; Schul'chluß den 15. Mai; Gehalt 6')0 Fr. nebst freier Station.
Anmeldungen sind an hochw. Herrn Schulinspektor M. Marty in Schwyz

zu richten.

Schwyz, den 18. Juni 1907.

Das Erziehungsdepartemeut.

2isbuvx Usuenburx 22. — 25. Oktober
Haupttreffer W r.

I.08e
von ssr Rircbö Ueuenburpt, scbioäellsZi
uoà Osrlikon vsrssnset à I k>. unff2ie-
dooxslisten à 26 Cts. ä»s

Uauptversstiääopöt
s-Z tlaUvr, ?uA.

^uk 16 ein 6r»tislo».
WM" 2i«bunxsn »Her »nsern t.otterien
erst viel später.

I ^edlll-VàllâtâkkIiiII v. AuppinKerI 08742 lürird V. i?6

Inserate sind an die Herren
Haasenstein à Vogler zu senden,

zu richten.


	...

